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ProTec Polymer Processing auf der Fakuma 2012

rPET für den direkten Lebensmittelkontakt, zuverlässig mit dem OHL-Prozess gewonnen
Bensheim und Friedrichshafen, 16. Oktober 2012. – ProTec Polymer Processing präsentiert auf der Fakuma erstmals den patentierten OHL-Prozess zur Aufbereitung von PET-Flaschenmahlgut zu rPET-Granulat, nachweislich für den direkten Lebensmittelkontakt geeignet. Ein wesentlicher Anlagenbaustein in diesem mehrstufigen Prozess ist der OHL-Taumelreaktor, ein beheizbarer und evakuierbarer Rotationsreaktor. Bei der PET-Aufbereitung wird darin zum einen das Regranulat von flüchtigen Verunreinigungen befreit (dekontaminiert), zum anderen findet gleichzeitig eine Nachkondensation (Erhöhung der intrinsischen Viskosität IV) statt. Das mit dem Reaktor gewonnene rPET hat einen Acetaldehydgehalt ≤ 1ppm und insgesamt Stoffeigenschaften wie PET-Neuware. 
Der OHL-Taumelreaktor ist ein Festphasen(SSP)-Reaktor, verfügbar in unterschiedlichen Baugrößen bis zu einem Volumen von 44 m³. Er besteht aus einem Doppelmantel und wird mit Wärmeträgeröl auf die erforderliche Reaktionstemperatur des Produkts (bis ca. 230 °C) aufgeheizt und gemäß Prozessanforderung abgekühlt. Der Reaktor ist schräg zur horizontalen Rotationachse positioniert. Die daraus resultierende taumelnde Rotation führt zu einem permanenten, behutsamen und homogenen Vermischen des granulatförmigen, rieselfähigen Füllguts. Speziell bei großen Reaktoren können zusätzlich Heizplatten im inneren Behälter eingebaut werden. Diese unterstützen die Durchmischung und die Ausbildung einer gleichmäßigen Temperaturverteilung im Produkt. Der innere, produktberührende Mantel des Reaktors besteht aus Edelstahl und kann bis 0,1 mbar (absolut) evakuiert werden. 

Mit der präzisen Steuerung der Parameter Temperatur, Vakuum und Zeit werden Granulate – Rezyklate oder auch Neuware – im OHL-Taumelreaktor individuell, je nach technischen Vorgaben und Kundenanforderungen, mit oder ohne definierte Zugabe von Hilfsstoffen, auf die geforderte Qualität gebracht. Hierbei wird auch zeitgleich der gewünschte IV-Wert eingestellt. Zur Produktion beispielsweise von Preforms für die Herstellung von PET-Flaschen ist in der Regel ein IV-Wert von 0,8 dl/g erforderlich. Durch die Behandlung im OHL-Taumelreaktor sind bei Polyestern sogar IV-Werte ≥ 1,2 dl/g erzielbar, wie sie z. B. für technische Applikationen erforderlich sind. Durch den geregelten Batch-Prozess erhält man stets gleichmäßige Produkteigenschaften (Materialviskosität, Reinheit).
Der „Non-Objection Letter“ der nordamerikanischen Zertifizierungsbehörde FDA (Food and Drug Administration) bescheinigt die Unbedenklichkeit des mit dem OHL-Prozess gewonnenen PET-Rezyklats für den Lebensmittelkontakt. Auch sogenannte Challenge-Tests, durchgeführt vom Fraunhofer-Institut für Verfahrenstechnik und Verpackung (IVV) in Freising, haben eindeutig ergeben, dass das mit dem OHL-Reaktor gewonnene rPET die Anforderungen der Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) an Verpackungsmaterialien für den direkten Lebensmittelkontakt erfüllt. Mit dem Batchbetrieb des Reaktors werden batchübergreifend reproduzierbar gleichmäßige Produkteigenschaften erzielt.
Neben der Aufbereitung von PET, sowohl zur Gewinnung von hochwertigem rPET als auch zum Nachkondensieren von PET-Neuware, dient der OHL-Reaktor gleichermaßen zur Dekontamination und Nachkondensation von anderen Polyestern wie PBT oder PEN und von Polyamiden (PA6, PA66 u. a.). Weiterhin wird der Taumeltrockner auch zur Trocknung von granulatförmigen Produkten in der chemischen und pharmazeutischen Industrie genutzt. 
Schlüsselfertige Recyclinganlagen
ProTec Polymer Processing konzipiert und liefert schlüsselfertige Komplettanlagen fürs PET-Recycling nach dem OHL-Verfahren mit gewaschenen Flakes als Ausgangsmaterial. In dem mehrstufigen Prozess werden die Flakes zunächst in einem Warmlufttrockner getrocknet, um sie auf eine gleichmäßig niedrige Eingangsfeuchte für die nachfolgende Extrusion zu bringen. Im Extruder wird das Material von mechanischen Verunreinigungen (Siebwechsler) und von flüchtigen Fremdstoffen (Vakuumentgasung) befreit. Nach dem Granulieren (Unterwassergranulator) folgt die Überführung in den teilkristallinen Zustand, wofür ausschließlich die Eigenwärme des Granulats genutzt wird. Das nun teilkristalline PET-Granulat gelangt in einen isolierten Wägesilo, um daraus chargenweise den OHL-Taumelreaktor zu befüllen. Nach dem vollständigen Dekontaminieren und Nachkondensieren des Materials im Reaktor folgt abschließend ein Kühlsilo, um das rPET dann in Big-Bags, Vorratssilos oder direkt in einen Tanklastzug abzufüllen. Die Abwärme aus dem Kühlsilo kann in den OHL-Prozess rückgeführt werden.
Mit der OHL-Anlagentechnik entsteht aus gebrauchten PET-Flaschen wieder hochwertiges, für den Lebensmittelkontakt zugelassenes PET-Granulat. Recycling spart große Mengen an PET-Neuware, schont die Ressourcen, spart Energie und CO2-Emissionen und entlastet damit unsere Umwelt.
Die ProTec Polymer Processing GmbH mit Zentrale in Bensheim bündelt die renommierten Marken SOMOS® und OHL: Geräte und komplette Systemlösungen für das effiziente Materialhandling bei allen heute eingesetzten Kunststoffverarbeitungsverfahren sowie Anlagen zur Feststoff-Nachkondensation von Kunststoffen und schlüsselfertige Anlagen für das Bottle-to-Bottle-Recycling von PET. ProTec Polymer Processing ist Mitglied im Unternehmensverbund der Schoeller Plast Industries mit Produktionsstandorten in Deutschland, Dänemark und Brasilien. Die Einbindung in das weltweite Vertriebs- und Service-Netz der Schoeller-Gruppe (www.schoeller.org) bietet die optimale Infrastruktur für eine umfassende Kundenbetreuung vor Ort.
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OHL-Taumelreaktoren, eingesetzt in einer PET-Recyclinganlage zum Dekontaminieren (Erreichen der für den Lebensmittelkontakt geforderten Reinheit des Materials) und zum gesteuerten Nachkondensieren (Erhöhen des IV-Werts) von rPET-Granulat. 
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